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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

Verfassungsstreitigkeit  
 

Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 13. Mai 2019  
(Vf. 10-VIII-19) betreffend  
 
Meinungsverschiedenheit zwischen der Antragstellerin  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Bayerischen Landtag  
 
und den Antragsgegnerinnen  
 
1. CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag  
2. Bayerische Staatsregierung  
 
vom 6. Mai 2018 über die Frage, ob Art. 5 des Gesetzes über die Organisation 
der Bayerischen Polizei (Polizeiorganisationsgesetz - POG, BayRS 2012-2-1-I), 
das zuletzt durch § 1 Abs. 29 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl S. 98) 
geändert worden ist, sowie Art. 29 des Gesetzes über die Aufgaben und Befug-
nisse der Bayerischen Staatlichen Polizei (Polizeiaufgabengesetz - PAG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. September 1990 (GVBl S. 397, BayRS 
2012-1-1-I), das zuletzt durch § 1 Abs. 28 der Verordnung vom 26. März 2019 
(GVBl S. 98) geändert worden ist, die Bayerische Verfassung verletzen 
 
PII-G1310.19-0006 

I. Beschlussempfehlung: 

I. Der Landtag beteiligt sich am Verfahren. 

II. Der Antrag ist unbegründet. 

III. Zum Vertreter des Landtags wird der Abgeordnete Josef Schmid bestellt. 

 

Berichterstatter: Josef Schmid 
Mitberichterstatter: Toni Schuberl 



Drucksache 18/2410 Bayerischer Landtag 18. Wahlperiode Seite 2 

 

II. Bericht: 

Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration hat die Ver-
fassungsstreitigkeit in seiner 13. Sitzung am 6. Juni 2019 beraten und mit folgendem 
Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
die o.g. Beschlussempfehlung vorgeschlagen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 

 


